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Moderne Kinder- und Jugend- 
chirurgie – Gemeinsam für eine 
kindgerechte Versorgung

Die Kinder- und Jugendchirurgie lebt von ihrer enormen Breite 
und dem stetigen fachlichen Dialog. Von der spezialisierten 
Neugeborenenchirurgie bis zur Kindertraumatologie entfaltet 
medizinisches Wissen seine volle Wirkung erst im Zusammenspiel 
zwischen Klinik, Pflege und den niedergelassenen Kolleginnen und 
Kollegen.

Wir möchten diese Fortbildung nutzen, um aktuelle Konzepte 
vorzustellen und bewusst Raum für den kollegialen Austausch 
zu schaffen. Gerade an den sensiblen Schnittstellen entscheiden 
eine klare Kommunikation und die interdisziplinäre Vernetzung – 
insbesondere innerhalb unseres Perinatalzentrums – über die 
Behandlungsqualität. Nur durch diesen kontinuierlichen Blick über 
den eigenen Tellerrand können wir die bestmögliche Versorgung für 
die uns anvertrauten Familien sicherstellen.

Nutzen Sie die Gelegenheit, abseits des hektischen Klinikalltags 
ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen auszutauschen und die 
Zusammenarbeit zu stärken.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen spannenden 
fachlichen Austausch!

Mittwoch, 24.06.2026 | 16:30 – 19:00 Uhr
Aula des ehemaligen Klosters St. Clara
Sickingenstraße 25 | 54296 Trier (Petrisberg)

Veranstaltungsinformationen

Veranstaltungsort 
Aula des ehemaligen 
Klosters St. Clara 
Sickingenstraße 25 
54296 Trier (Petrisberg)

Termin 
Mittwoch, 24.06.2026 | 16:30 – 19:00 Uhr

Veranstalter 
Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen

Zielgruppe 
Niedergelassene Ärztinnen und Ärzte, Pädiaterinnen und 
Pädiater sowie alle Interessierten an kinderchirurgischen 
Fragestellungen.

Anmeldung und Information 
Anmeldung bitte per E-Mail an 
veranstaltungen@mutterhaus.de 
oder telefonisch unter 0651 947-52868

Die Teilnahme ist kostenlos.

Hinweis 
Die Veranstaltung ist von der Bezirksärztekammer und von 
der freiwilligen Registrierungsstelle für Pflegekräfte mit 
3 Punkten genehmigt.

Einladung zur Veranstaltung

Kinderchirurgischer Nachmittag
Die Abteilung für Kinder- und Jugendchirurgie 
stellt sich vor
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Petrisberg

KARL
BORROMÄUS

SCHULE

P



Referenten
Dr. med. Anna-Maria Ziegler 
Chefärztin der Kinder- und Jugendchirurgie

Dr. med. Christine Drießler 
Assistenzärztin der Kinder- und Jugendchirurgie

Dr. med. Anne-Sophie Peter 
Assistenzärztin der Kinder- und Jugendchirurgie

Henning Leidinger (Klinikclown Lolek) 
Diplom-PädagogeProgramm

16:30 Uhr Begrüßung
Anna-Maria Ziegler

2 Fälle von Hymenalatresie 
(neonatal und pubertär)
Christine Drießler

Pause

Penoskrotale Hypospadie-Fall- 
besprechung, Harnröhrenklappe-
Fallbesprechung
Anne-Sophie Peter

Pause

Klinikclowns in der OP-Begleitung
Henning Leidinger

19:00 Uhr Zusammenfassung und Schlusswort
Anna-Maria Ziegler

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich zu unserem kinderchirurgischen Nach-
mittag ein.

Nutzen Sie die Gelegenheit, die Abteilung für Kinder- und 
Jugendchirurgie  unseres Hauses kennenzulernen und sich über 
aktuelle Entwicklungen, Behandlungskonzepte und interdiszi-
plinäre Zusammenarbeit zu informieren.

In einem Fach mit einem einzigartig weitem Spektrum wie der 
Kinder- und Jugendchirurgie ist es insbesondere wichtig, dass 
eine enge Zusammenarbeit nicht nur mit den Kolleginnen und 
Kollegen aus der Klinik sondern auch den niedergelassenen 
Kolleginnen und Kollegen besteht.

Nur so können die Bedürfnise unserer Patienten auch kindge-
recht bedient werden.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. med. Anna-Maria Ziegler | Chefärztin

Ihre Vorteile auf einen Blick:

•	 Aktuelles Fachwissen kompakt vermittelt.

•	 Direkter Austausch mit Spezialistinnen 
und Spezialisten.

•	 Stärkung der sektorenübergreifenden 
Zusammenarbeit.

Themenschwerpunkte
•	 Vorstellung der kinderchirurgischen Abteilung

•	 Einblicke in unser Leistungsspektrum 

•	 Aktuelle Standards in Diagnostik und Therapie

•	 Fallbeispiele aus dem praktischen Alltag

•	 Austausch und Diskussion mit unseren 
Fachärztinnen und Fachärzten


